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Ll unser Frrunde in Danliillr.

Im Lause vre nächste Woche beab--
sichtige wie, unser Freunden undGon-

er IDanville, Monlonr Eonni ei-
?ru Besuch abzustatte, Wie nS ei

guter Zrennd vo bort versichert, liege

die ?Läppleu" schon längst für u0 be-

reit. und warten mit Sehnsucht aus rle
?Sloveplpe."?Nun, wir kommen.

Tod hrrtmrragcttdrr Männer.
Dr. David Staulou, der neu erwähl-

I, General Auditor von Pennsvlvanie,

starb am letzte Sonntag Nachmittag,
um 1Uhr, ganz plötzlich in seiner Woh
nung zu New Brlghlo, Veaver Cour
tp. Des Morgens hatte er einen An-

fall von ErpstpelaS, (Nothlaus oder No
se.) die sich ans das Gehirn schlug.

Der Verstorbene sollte im nächsten
Märt sein Amt anlreien, da die Stelle
erst bis dahin durck de Austritt de

Nach dem Gesetz ist es tu solchen stal-
len dem Goveruor zur Pflicht gemacht,

ituen Stellvertreter sür die ssanze Amts-
dauer des Erwählte (drei Jahre) zu
ernennen, es sei dann, dast die Gesetzge-

hung daS bestellende Geseh umstcst,

woraus dann eine anders Wahl statt-
finden würde.

Dtesi ist selt der letzte Wahl schon
der zweite Todesfall, welcher sich uner
den eiivählle Cantidate ereignete,
nämlich der Tod des Hrn, Senator Eon-

waren Republikaner.

Kaum halte der Telegraph das plötz-
liche Ablebe des Hrn, S. gebracht, als

er uns ach de Tod des General Wl-

-tnn

Bmt ihr's?

sei, daß narr Asiens viele 'Zlertächtlge
unler geturmc Poll, Answin gestellt
Haie nd daß die Rede lilvon si, da

ganze Land t 'iiciagirrrngs Zustand

Nortr, iit eine gute Ire,. Da muß

Fortbestand der Dritwktniir.
<i wird tmmersort eine trmokiausch,

Partei rzistirr. lavWor ?Demo
kratlr" ist tem amrrtkanischrn Volle
durch viel gehelligle Verblndunge
und Erinnerungen, sowie durch die un-
wandelbaren Prinzipien, welche co be
zeichnet, ltibund theuer geworren. Des
halb lst nud bleibt diese Partei er

reistlrch. Sie mag durch rhrltche nd
runehrltche Mittel besiegt werden,?aNein
sie wird sich wteder mit erneuerter Macht,
sie sie tteö tn der Vergangenhell lhar,
nach den schwersten Unglücksfälle im

por heb.-.
Es ist thöricht, anzunehmcn, daß die

Demokratie durch ihre multche Niedre
läge den Totrastreich mpsarigen kabe.
Neue Fragen werdr sich auswerfen und
dt Demokraten werden sich auf einer
neuen Basto organtstren.

Die radikale Partei ist abgethan >,
sie hat lhren Zweck (und zwar einen

verrnchlen) erreicht, und wird nur noch
durch dao Hesipslaster dir Beute znsam-
mengehalten. Sie lst durch und durch
faul und eorrupt und muß sterbe. Jh-
r Srlsten, mag noch durch ine andere
Präsident - Wahlrampagne verlängeri
Meede , aber nach derselben werde ihre
eigenen Führer >1 zertrümmern.

Aufgepaßt.
Slner unser-- hiesigen Aboneiinlen

händigte uns letzte Wocke zwei Ciiku-
lare ln,wort tbm die Offerte gemacht
wird, ihm gegen Einsendung von so und

so viel eine gewisse Summe falsche
Grernback izujnderi. Co wird a
türllch garantir, daß sich das faliche
Geld in keiner Weise von dem echlen
unierscheitet. unv wird versickerl, dasi
diese Firma (dle ibr Lokal ansl nd l<!
Liberip Str. in New Ziork zu haben
vorglbl) die einzige je, welche wirklich
?gutes" Falschgeld mach,. Damit die
Schwiiikelsirma sicher geht, wird den

Empfängern ldrer Cirkulare empsolilrn,

dieselbe zu zeige, serner sollen
sendunge nur per Erpreß gemacht wer i
den. Natürlich sind die Schwind!
auch voislchlig. cuii llc vrrsind ibr
..w,'">volle" Waar nnrgegea Voraus- >
bezahlung.

Fällt es nn wirklich einem Schaf,
kop, ein, auf dies Weise seln Glück zu
mach, und Geld einzusenden, so erhält
er eieder gar kelne Antwort, oder da-
mit zum Schaden auch der Spvit
nicht i-dle, noch gar ein Kistchen mit
Sägspähncn. Kill so ei Bethörler

die Absicht, haß ex sie bade mit saischem
Geld ansän wollen. I

Lossagung de Srnators Schurz vo
den politischen Portrirn.

Senator Schurz hat am vorletzten
Mittwoch in LouiSville, Kentucky eire

öffentliche Redt stehalte, über welche
der doriige ?Anzeiger" sagt -

?Die ouiSviller Mte deS Hrn.
Schurz war wieder ein Schritt vor-

wärts I seiner resormatorlsche Wir-
ke und ist deshalb auch als in neues
Anzeichen dafür, daß dt Agitation für
Parteiresorm in der Entwtikiung be-
griffen ist, zu begrüße.

Diese Rede ist wieder ein logisches
Ergebniß der Wechselwirkung, in welche
der Senator durch seine vorletzte Rede
mit dem, derselben Reform zustrebenden
Elemente des Südens getreten ist. In
Chicago kündigte Herr Schurz einem
Auditorium des Nordens seinen Eni-
Schluß, in sciner Opposition gegen die,

den Parteimißbrauch rrpräsontlrende

Adminisiralio unter allen tlmständen
auSzuharre an, und widmete sich na-
mentlich der .Kritik der republikanischen
Partei; INashvillr suchte er Männer

dkmokratische Partei dir kritische Sonde
an;?t Louisville bedachte er beide
Parteien gleich; und die neue Phase,
in die sein, sich logisch entwickelndes Wir-
ken trat, besteht darin, daß er sich nun
vollständig über die Parteien stellt.

In Chicago sprach er, bei aller Un-
zweidenligkeit im Darlegen seines eige-
ne Streben?, doch och ziemlich die
Hoffnung aus, tast es gelingen möge,
die republikanisch Partei aus die rich-
tige Vahr ~, bringe. Seither war

er in Nashville und hat dort sruchtba
ren Bode sür seine Ideen gesunden.

SS wnrde ihm durch die That bewiesen,

daß es außerhalb der republikanischen
Partei sehr schöhenswerlhe Elemente sür
Lösung der Aufgabe, deOcr sich widmet,
gibt.

Gleichzeitig sind aus der republikanl

schcn Partei Kundgebungen über diese

wie uock nie, gezeigt haben, daß man

i der epriblrkarrischei! Partei La',
was Herr Schurz die wirklich? Arzssöh

net.
Die Zeige ist : daß der Senator nn

arder republikanischen Parle! zu ver

beginnt, daß er ihr, da sie blei'
bcrr will, wie sie ist, auch alle Zukunft

tele stellt.

Herl im Entstehe!! jenzr uezü Partei,

welche in Sachen des Prinzips jst, gp
meinschasiltche oederunge der Ltbe-

i. Schuß der Richte ailrr lvuiger in

wie sie iß.
1!. Mißbilligung nuhlpser Agitation

ziehunge zwischen dem Süden und
Norden.

t, Peibreilung von constriutionellen

den bster.ina freier'Znstitutlvne und
deren enttsttzen Hieg in allen Theilen
der Erde.

kr. Ausrechlhaltnng g>o
Ordnung.

!. Bisörkerung und Ermuthiguiig
der Einwanterung,

i. Heist,Uung rireo wiiks inen, all'
gemeinen Schul' und Erziehung Ep-
stems.

Darlegung und si,g Brebach,
luug der Grundsötzi lokaler Selbstrrgirr-
ug od Vribxttuug solcher Vvlksa.
sichle und Ueberzrugnogeri, nermiljelsi
derer in Ausübung lokaler Selbstregier
ulrg ein Zusiand der Dinge hergcsiellt
wird, welcher für die Einmischung der

Crulral-Regb-rung in Lokal Angelegen-
heilen serner keinen Gründ und Vvr-

!>. Allgemeine Amnestie.
I. Bekämpfung der Repiitialion in

jeglicherForm,
11. Herabsetzung d/si gegenwärtt

gen Zollsvstems auf ein Revcnur-Ba-
sisr

12. Ermäßigung der Steuern.
IN. Reform esLipildienstc.
Diese Programm empsithlt Hr.

Schuiz Republikanern wie Demokralin.
In der That laßt sich dagegen gar

Nicht einwenden, am wenigsten seilen-
der Demokraten, den ,o lst in setem
Punkte piinzipirl!temokraltsch, und läßt
sich intt.'.iialil der reorgaulstrlen lemc-
kratilche Partei ud duich dieselbe voll-
ständig erreiche.

Das Temperen, Gesetz irr Ohio

Cuvahsgo llpunivhat deshalb ein Verein der
Wirthe folgt AnKozderuag -rlassen, Dlese-
igen Frauen, welche toiiiischro, daß ihren dem

tlänke on uns verabreicht werden sollen sind
hoslichst ersucht, deim Präsidenten de unter-
zeichnclt Vereins dle Addrcsse nebst Photogra-

M)fertig sei.

Einr Rrisc nach Sunbnry, Shaniokin
und Trevcrton.

Während der letzten Woche halten wir
da Vergnügen, den obengenannten Ort-
schaften einen Besuch abzustatten. ES
war unsre Absicht, mit dem llÜbr Zug
Morgen HarrtSburg zu verlasse, al
let als wir an den Bahnhof kamen und
die Zeit er Abfahrt herbei rückte, merk
teil wir, daß etwas ?letz" sei; und rich-
tig, so war es auch! Die Locomotive
war, wie es scheint, auf dein Wege hier-
her halsstarrig geworden, nd wollte
nicht mehr ziehen ! Na, da nrvitte man

doch auch mit 'ein Dreschflegel dreln-
schlagen; hätte da halsstarrige Ding
nicht warten können bis morgen '( Da
müssen wir setzt stehen, Gott weiß wie
lang; müssen unsern Schlaf verlleren,
während andere Menschenkinder t ih-
re warmen Bettlein schlafen nd gar
schnarrschten ! O, arme Drnckerseel!
Du bist u, bleibst ei gegualier Mensch!
So dachten wir, lieber Leser, währrnd
wir im Bahnhof Siiind.-nlang ans- und
abgingen, bis e endlich um etwg halb i!

Uhr hieß:
" LII n-baai-ck!" Flugs

ging'S dann ans der Eisenbahn nach
Sunbnry, wo um ungesähr Nbr ge-
landet wurde.

Wir hatten bei unsrer Ankunft in

als wirauch schon unsern wackeren alte
streund, Hr. Heinrich Schlimm
von MiconiSco in Begleitung eines jun-

lc ?Kratzfüße" zu mache, schnell seinen
lieben alten Vater tn's ?Rivper'sche
Corps" tinmustern ließ. Und'oamii'S
let Hahn auskratze, überretchte uns

rechten Fleck, denn er bewieß, daß Immer
noch ein kindliches Gefühl gegen die lie-
ben Eltern sich in seinem Busen bewegt.

als wir sie antrafen.
Seit unserm letzten Besuch sind in

Sunbuiy mehrere recht hübsche Gebäude
errichtet worden. Gegenwärtig ist man
an dem neuen Bahnhofgebäude beschäs
ttgt, das oberhalb des jetzige errichtet

sansl schlummern! '

Nicht wenig überrascht waren wir auch
zu boren, daß unser bisheriger Agent,
Hr. Elias. Jtzel ach Lock Häven über
aesiedelt sei. An seiner Sirile habe wir
Hrn. Joseph Bacher, de bek.in.
len Vieri ane?, gesetzt, der seine Tüch-
tigkeit beeeils dadurch erwiesen bat, daß
Ben, eine Anzahl frischer Rekiulen ein
mustern Hais. Hr. B. ist gerat der

rechte Mann als Agent, renn wen er

er ?lebt, bis sich derselbe ergibt. Er
versteht nicht allein das ?ekrnliren",
sondern ancl das ?Würfel", wobel
er den Unterschied zwischen ?Mein'

?Dein" zeigt, nnd klar beweist, daß
?Me>" immer besser ist, als ?Dein".
Wir Haben's gesehen und aucb ersah
reu, und können eLledl. davon singen,

Arick Hrn. U I ri ch Eis l e, einen
alten Harrisbnrgcr Freund, trafen wir
in Sunbnry. Er hat sich ein ?Hüusle"
g-laust, (und auch bezahlt, und das ist
das Beste.) und obschrn dasselbe kein
?Pallast" ist, so lebt er doch seeiensroh
darinnen, und-?schustert" drauf los, als
sei er der leihhastige ?alle Ludwig" vom
Schwabenläiitle selbst.

Wir wollte vly an jni Abend
nacki dem L(> Meilen enlsernten Eba-

Ml." Wir besolgten seinem gute
Rat, jtt>d waren erfreut zu sehen, daß
sein Vorschlag leine s.sr.',i siorte waren.
Mit unsern Freunde, den Herren V.
Dieß, Fr. Schröck, EhaS. Mahl, Wm,
Gährtng nd Andere verbrachte wir
einen recht vergnügte Abend. Hr.
Gährtng bat die Restauration leg Hrn
Jtzel übernommen, und da i r ein freund-
licher und zuvorkommender Wirth ist,so habe wir keinen Zweifel, daß er sich

Am Samstag Morgen I aller Frühiging's dann nach Shamckin. Der
?Dampsgaul" maischlrlt aber so laiig
law, daß wir eist in etwa !> Uhrd.i'

i tiesim County, so lieg
auch Shamesizi in Atortbumbcrlanl
CvuiilU im Herjen t,x
Das Stättchen bat sich wübreud des
listlrn Jahre betlutend vergrößert, uiil
sängt a, "Großstädtisch" z werten
Hier wohne irle Deutsche, die zu der
geachtetsten Bürgern des Städtchen ge-
zählt weiten. Da ist z. B. unser Agent
Hr. D'ppner, Hr. Jakob Trommeiter
Yr. L. Maiquart, Hr. H. Bach, Hr
Geo. Haik, Hr. Sch'äter und Hr. Louis
Hummel Mit lbre hübschen Saloous,
und Hr. dlerschtach und Hr. Strau mli
thien älleider- und SchuhHandlungen
lauter tüchtige und brave Geschäftsleute

Dä wir an jenem Stachmittag noch
nach Treverto reisen wollten, so waren
wie genöthigt, unstrn Aufenthalt In
Sbamosin kurz zu mache, Hr. Schlimm
hatte uns nämlich de Rath gegeben,
auch ach Treverton zu reisen, a wii
dort sicherlich eine recht nette Anzahl
Abonnenten eihalten würden. Wt>
erließe temnach Shamokin schon Nach
mlitagz! um 2 Ut r, und langten ach et'
er kurze Fahrt tu dem 12 Mellen eut
fern! gelegenen Treverton wohlbehalten
an.

Diese Städtchen liegt oder hängt
zwischen zwei hoben Gebirgen. Die
Lage ist ine sehr anmuthige und ro-
manttsche, und machte einen recht gün-
stigen Eindruck aus nn. Die meiste
Einwobner scheinen Koblengräber, nd
wie ihre Mitarbeiter in Sbamckin, Wi-
LoiriSzo und LvsfNStoiv, ein braves und
fleißige Völkchen z sein, Wir be-
suchte mehrere uns dein Namen ach
Bekannte, worunter Dr. Fritz, Hrn. M.

Knapp, Hrn. L. Lehe, und ine Hrn.
Reichert, (Hrn. Frank Bauer on da-

selbst halten wir schon in Sdaniokin ein-
gemustert), nd fände in Ihne recht
wackere brave Leuie.

Nachdem sich mehrere derselben nn-
spxm ?Corps" angeschlossen halten, er-
Ileße wir zpei Stunden später T>ever-
ton, und taugten am Abend In )ort
Treverlon ack der Northern Central Ei-
senbahn, etwa 12 Meilen dlessill Sun-
burp, an.

Unser Plan war, mit dem von Har-
xtsturg Zug wieder nach

Sunbuip zurückzufahren, und dort den
MltternachrZug naih Haust zu nehmen.
Al der Zug herankam, brauste er jedoch

an un vorbei ohne anzuhaltrn, und

überliest ?ns das Nachsehen. Unser
Freunde in Sunbury, konnten wir deß-
halb nicht wieder besuchen, woran war
nicht wir, sondern seller"rappeikSpfische"
Steamganl Schuld war. Indessen er,

statten wir lii,, sowie de lieben

Freunden in Sihamokin und Zreverton
unsern innigste Dank, besonders den
Herren Agenten Bacher und Dippner.

für die sieundllche Ausnahme, dte uns
zu Theil geworden.

Schließlich ist noch zu bemerken, daß
wir in Snnburv auch die Druckere r

der Herren Eichbolz und Gntelius br-
suchte. Ersterer bat Ine sogenannte
?Power - Presse", die uns sehr gut ge
siel ; kostet'blos SW", und liefert ei-
nen guten Druck. Ach! dachten wir.
wen wir nur auch eine solche Presse
hätte ! Wie vieles könnten -wir da

jährlich erspare. Aber wo hernehmen ?

Das ist die Frage. Nun, ' kommt Zeit,
kommt Rath", sagt das Sprüchwori. und

wenn das Eieldfäckie einmal in dess'rer
Laune ist, so wird'S gewiß ander psei>

sen, und unsern längst gehegten Wunsch
erfüllen.

Der Herausgeber.

Corresppndenzen.
orlrsjioiidknz aus Philadelphia,

(Bei späte.)

Nach der Ottaberwahl.

Alte ihre Kandidaten

Wenn ich nicht geduldig wäre
Und das ginchen sündhaft hielte,
Wie ein Rohrspatz schimpft' Ich dann.

Kreuz Schwernoih ! ES ist nichiS IleineS

Sich des Fluchen zu enlhalien;
AIS die finsteien iloborten,
Schwarz von außen, schwarj von in.
All' die ächten Wollenliipfe,

Sammt den Wölfe in dem Schafspelz

Waren leider I un jg tzipl.
Schwarz wird es mir vor de Äugen,
Schwarz umnebelt'S meine Susp,

Ja! nh all die heben Plagen
gijische guassen, Ungeziefer
Schwäript in jczem Stadt-Vesiiltmeni
Und da Schwerste unter astrn
Unsre Erstgrbuit ist todt.
Ullsie zarte Eandieäichrn!
Unser ehrenhasler Ehrhpegp,
Unier mackelloscr Btddir,
Und wir sie sonst alle heißen,

Von dem thiop'schen Mime.
Alle Reden, alle Meetings,
Alle Wahiorgantsiein,
Alle Fahnxn, Prozessionen.
Alle frsib'iie stkilllktssi!,
Waren alle siir die Nah,
Und l-otz eckt dem vielen Stimmen,

Führ, nS die düstern Psade
Zu dem nicterjrächt'g.,! Sglzggp.

Mitder Drrißigtausend Mehrheit,
ckl'.NiXi! ckit.Utt!

Roch ist Pete nicht veiioien!

Demokratische Paiiel!

Nach diesem Stoßseufzer In gebnnde
er Sprachr, wäre es wohl all) Plaste
pe Ntcdrpiagk zrizuschrsibpn ist. Aster,

ding scheint es auf der Hand zu liegen

daß der Stimmcnzuwach, den die Ra-

kratische Lager übergehen könnte. Daß
dieß nickt geschehen, hat hauptjäehlich

zwei Grünte: das Enthülle der groß-

artige Betrügereien HammanH? in
New-Pork, und hast Iqngx Eetächtniß
nrancher unsrer deutschen Mitbürger.

Diese konnten ich vergessen, wie nie-

derträchtig giftig, gehäßig und Franzo-
sen.freundlich die Mehrzahl der dem-

natürlich' Welche Regel hat keine?
Aber im Durchschnitt war doch die re-
puhlikanische Presse deutsch gesinnt, und

säete ine goldene Frucht aus, die ihre
Partei diesen Herbst eingeheimst. Die-
ser Punkt wird viel zu viel verschwiegen.

und Zinnen l rißt die deutschen Zei-
tungen e wiederholen, bis S in dte eng-

lische Presse gelangt und den demokrati-
schen Züir und Redacteuren e klar
wird, daß sie nicht auf die Unterstüstung
oieler Deutsche rechnen können, wenn
stgst irländische Elemenl der Partei den
Ton angeben soll. Wenn dieß eine gute

Lehre für die Zukunft abgibt und In die-
sem Sinn beherzigt wird, sp wir
picht umsonst geschlagen worden in der
Wahl. Aus Anlaß Tawmany'S muß

ich den Verlust po nahezu einer halben
Million Thaler erwähnen, den die

siadlkasse erlitt dnechdie verbrecherischen
Lpeculalionc Marzei' und Perkes, des
adikalen Schatzmeister und seine hl-

zenleu. Das Nähere weiden Ihnen die
ieflgcn Zeitungen schon berichtet haben.
!ölr haben ein raditaies Tammanp un-
er uns. Nur betrügen unsere Spitz,
euben bedächtiger, ruhiger, guäkerischer,
tls die reicheren, schwunghaftere New-
storlcr. Dte Steuerzahler Phiiadel-
ihia's sollte das Lied einüben !

Was sind dieses Leben Güter ?

Boller Sand,
Nummer der Gemüther.

du Itrber Fridolin:c." Wie irölbig

sentllchen Schulen gklcbrt nd geldrnt
erde. Der Sieg der Männer, die den
Was-, Waffer nd Sirasren-Ninfl ße
günstifli und > mauern Fälle begvün-
del habe, verbürg! unsrrei'Statt einen
außerordenilich Wackisihrrr in
Schulden, Selah! M. G.

llorrrspondcn; aus Lancaffrr Counth.
Columbia, Pa., Ott. 2!>, tB7t.

Ausrichtigkei soll eine sehr schöne Tugend
sei, Ich glaube, dass sie es in de meisten
Salle ist, nd will Ihnen die Tbalsache, daß
ich die glaube, duich folgend. auseichlig,
standnist beweisen :

Der Berus IneSßrporters odirdrutscherrZii.
tnngSßriichlrrsiatterS ist. wie ich mich mehr
und mehr überzeuge, leider! geeignet, das
menschliche Herz etwas selbstsüchtig zu machen
und es gegen fremdes Nnglll.k , verhärt,.

Ich habe dgS nie geglaubt, bevor ich seibrr einerwürd,
Vor längerer Zelt habe ich in Harilsburg,

wo Tie mich so freundlich aufnahmr, beim
Abschiede Ihne das Versprechen gegelen, bat
on mir hören ,u laffe, und Ihne von Zeit zu
Zeit Berichte über Silumbianisch-s ,u schrei-
den, - Aber was?? Die Zeil rerging.
Nichts wollte passtren. Der Himmel hat die
Stadt und Umgegend in lehterer Zeit vor allem
Ungiüss, zeuertrllnsten, abgeschnilleuen Hälsen,
gebrochenen gießen, pilanlen Verbrechen und
antern interessanten IlrmS dieser Art so freund-
lich nd oorsorglich behütet, daß es einen rhr-
che R'portrr geradezu zur Verzweiflung drin-
gen lönnte. Ich, der ich sonst, °hnr mir zu
schmeicheln, ein ziemlich guieS Herz hab', forsch-
te zulehl aiienthalbirr nach Unglück, Seandal
oder sonst etwaigen einigermaßen betrübenden
und aufregenden Ereignisse mlt weit weniger
Äinstlichkeit, als Vegierde, sa, daß ich eS
uur aufrichtig gestehe: mit einer Artven Heiß,
Hunger. Das schadet nun zwar der Stadt
und der Welt nichts, ist aber doch an und
für sich eine verwerfliche Gesinnung, und ist nur
r.lrti zn entschuldigen, nämlich eben vom
Stantpuntt des Reporters j ungefähr so,
wie pom Stands,sie des Arztes aus
die Betrübniß über die Abnahme allrr
sseanlhriten und das Umsichgrrifcn der Gesund'
hxit in der Welt,

Di- Vorrede, ist, wie ich denle, hinreichend
lang, weit länger, als der Hauptinhalt dieses
LerichteS selber sein wird.

Ein Unglücksfall hat sich alleidinqS dirs
Woche ereignet, de wir aber, troh aller Huri-
zerSnpth an Neuigkeiten nur mit peinlichem
v-dauirn, Unwillen nd Erstaun, übrr den
n Mancher Bijießung unanßreslhair chricht
rnn ieier Menschen uernownie haben r Sin
twa kr) lahee alter Mann, Namens Sch nt
nicht Sbaw, wie Andere berichten.) seines Zri-
heird ein P-dtlrr mit Taschen und Slceluhren,
ourdi lehten Donnerstag tri der Nähe der sog,
olhirr Vrircke über de Eanal in Columbia
IS er unter einem momentan zum Stillstands
-brachten langen bsiich-
üschlßxsis, heisuchsc, r.g dsssim/per girade in
nrein Augrrrdlr.se wieder in Biwegnug gerieih,
rbersahie, gräßlich verstüniinrlt, zr, Brcr ge-
tuctscht und natürlich augenblicklich gctön-t,
Lee Mann soll in Rcading wohnhaft sein.
vriher bemeill r lüsenbahnen, mitDampsma,
chiren bisadicn, die Millen durch volkreich.
Orte gehn, sind eine wahie Ruisanee, und de!
er Mass- on Kindern, die lahier in Fron!
feiet ans- oder bei de Essend Trifchir...., soic,
len nd stch hrrtin,>uia>rl>tn, ist es ein wahre,
Wunder zu man, daß nicht ösler ei Ilnglürt
passtet, Eist ortge Woche wurde durch die t>!
Hefligeru-Stuime der flokomnrroc während de,
sseueranmachmS entsprüheird,!. Zurrten miilcr
in der Stadt, in geonlstreel ein Hang in Brarssgestesst, und itNglgcing,' durch promp
je Dazivischenlrinft der stegerwehr er hütet.

VonVerbrechc weiß ich Ihne ichis
als höchstens etwa eine Kundgebung uirgeregil
ien ppilrles nach Nedhübncrn zu b,richten
welche tie Verhaftung dreier in einer hiesiger
.Furuaee" oder Hochofin arbeil, dr ?Wel
che" neulich veranlaßte, dir dem Verbote zu
wider auf der andsen Seile des Susgueharrn,
in Ziork E-unt, Rebhühner ngj hi,
y'f pH? his Lrgest iigtisgoriiren' sahen.

Auch das Ungiüss hat sririe gnle Seite, je
drrifalls die, daß es häufig gerade die edelster
Regungen ter Meiischinbrust, menschliches Mit
gilühl und Opfers,eudiglcil zum Vorscheir
dringt und zeitig macht. So ha das schress
iiche Brand-Unglück Chicago's durch gar,
Amerila hin einen Himmels-Wirterschiin ge
fünde, und aus Tausenden und abernialsTan
senden von Herzen die schönen Flamme äch'er
aufopfernd,e Mensch-nsi-he rprjd zrpd hsrillü
Ns'lk'stltl Niach'N, auch dahier irr Co
lunibia. - Mehrere hiesige flogen leisteten re
Iglip BederitmdeZz so ggh die TuSgnehann,
Vdd-geflorp-flogt ittv. Bleie wohlhabendr
Bürger zeichneten namhafte Beiträge. De!
rühmlichst hrlannte Mustllrhrrr,Profrsso, !!I
ton Schmied gab dahirr, unter Assistenz
seiner Söhne und drr brstrn hiesigen Dilettan

lag. den 2). Ottober zum Bisten ter flridentcr
Chirago'S rtn großrs Conrrrt in drr Otd-strl
low'S-HaNe, das sich rinrS, wenn auch ich
übermäßig zahlriichr, aber auserlesenen nt
gewählten AudtsoiwzziS eijeiute, tn musikali.
scher Beziehung durchwegs recht geiurrgen war
und in prknniärrr Brzirhunz rinrn sretltch ich
sehr große, adrr immerhin respektabel Erfolg
erzielte. Der waci-re Professor srlbsi hat, wie
wir aus drsier Quillt wissen, schon durch dir
auftaS Conrrrt vr,wendete Mühe nd Zct,
einen großen, eihältntßmäßig sehr großen Bet-
trag geliefert, Die Halle wurde ihm durch
die Güte drr flog, zu dem wohllhäiigcn Zweck,
gratis überlassen.

Die Gesänge, Chöre und Sologesänge.--
arm orlrrssiich, yobei sich besonders dii
Damen: Fräulein floltir, Fräulein M. Hoock,
S'äulri Bache und Fräulein Welsch, sowie die
Herren: liv. LossiuS und Andrre, an deren
Name wir uns in diesem Augenblicke ich,

bestehend aus Prof. Schmied selbst und srinr
4 jungen Söhne, td-r lieinste, ein blondge-
locktes, diidhüdscheS IsährigeS Bürschjrin, spielte
zum großen Amüsement des Publikums recht
nett den Triangel,) sowie ein Paar sehr tüch
igen Dilrttantrn, drn Hrn. Wallarr und Meß-
gcr überbot alle dtlltgrn Erwartungen. Der
Knabe Richard Schmied trug recht wacker ein

neu Pros. Schmled'S wrrtrn ohne
srhr tischttge Musiker werden, wpnn sie durch drn
jrht grlegrntlich gespendeten rrlchrn Beifall sich
nicht z drm Glauben verleiten lassen, daß sie
schon Künstler seien, sondern brav lernen, und

auf drr durch dr anerkannt gediegenm und

musterhaften Musikunterricht ihres Vaters ge-
lsgten Grundlage rüstig weiter baurn. Die
Familie Schmied srdient alle Anerl-nnung.

Kurze Zeit vorher hatte ?Zilross ll'oiu'' ei
Conmi grg-ben, wobei wir nur dir HanS-
tourstiaden, Dudeisack Nachahmungm, India-
ner-Schreie, Grimassen - Schneidrn, Selbst
Applaudirrn >r? wrggrünscht hätten, die als
Folie zur Vergrößerung dr SsscktrS und Ami,

sirung de Publikums brliebi wurden, um den
Conrertgrder als völligr Idioten hinzustellen
und die Leuie an ein adsolnies Mirakrl glauben

zn machen, was Alles ein Virtuose aon trm
Rßng de ?Blinden Tom" seirirSstrgs bedarf.

UrdrlgenS hätie nS ?Vllrrck Tom", wm

Sabinit mit seinem Piano eingesperrt worden
wäre, und dir schwersten Stücke on Liszl,

Tdaibcrg, Beethoven -e. so gespielt Halle, wie
er sie wirklich spirll, weit eher zum Spi-

nin, daß dir Grifter jener Musilherrn selbst dem
armen, dummen Nigger zu Hülfe gre-Il seien,
und ibm die kurzen, feile Finger leite, als
es, letzten Donnerstag, die Gebrüder Dave
i> orl mit itzrer Zaube,Vorstellung konnten, die
trotz aller biidschen Aussüb.ung der belressendrn
Zinks uns den doch nicht glauben machen
tönnc. das, Geister die "erstegeilen j,noten der
Eiricke, mit denen sre gebunden stirb, lose und
wieder knüpfen, die Röcke der b'euie ihnen au,
und wieder anzi.dn, mit Phosphor bestrichenen
Banjo s, tUuilarren, Hörne, ArcordeonS ie. im
dunkel Saale deeuirischwenken >e für SO
llciils,

Nächst. Woche hält dir emanripirle Dame
nd Frauenrechtlerin 0 iioe l- ogan im b'V
ctttin rineii Vortrag über ~Xioo zoung meu"-
dinirslt eines längere Euijus von Vortragen'
die von verschiedene Großen im sipceum abge-
halten werten sollen. ?Her,! Was willstDu mehr? - Auch Sie haben, glaube ich,
l'tzt genug und übergenug, - lieber Politiral
-in anderes Mal! Auf Wiedersehen! DerIhrige C. M.

slsiMtspondtiiz aus Ohio.)
Wir sich Gsirinstfirld im Staatr Ohio

vcrströßcrf.
Geelirlcster Freund Nipper!

Noch niemals fragte ich um einen
Naum für einige seilen in Ihrem werthenBlatte, meinem trauten Familiensriunde, nach;
aber endlich fühle ich mich genöthigt, diesen
schritt zu thun, denn einem jedem rechidenke.
den Bürger wallt da Blut in den Adern, wenn
er blos liefet was sich hier ereignet! cr braucht
k gar nicht mitzuerleben,

Sie erwähnten in Ihrem letzten Reiset,eich-
te, daß sich einige V-le so seh, vergrößern; der
nach einer Erwähnung, tag sich auch unser
Springsield daran bethrilize, durchsah ich das
Blatt vergebens. Bio fand ich eine Anzeige,
die sich ans die hiesigen Ränke- und Muekerge-
schichten bezog. Das genirt aber leider Toll
die Springfielder wenig, sie sind schon daran ge-
wohnt. Aber wie sich der entzündbare Stoff
im Inner der Eide entwickelt, durch kleinere
Stöße seine Entstehung kundgibt, aber endlich
mit voller Kraft hervorbericht -hefsiz ölloete stch
auch hier s'g Loringsttld ilnr Art von Gesell-
schakt, die man kurzweg Diebe, Räuber und
Mörder nennt, und ich glaube auch, daß sie die-
se Titel im höchsten Grade verdienen z Haitz sj
aber noch eine Zugabe zu mache?, g> waide ich
die Benennung ?Gätgenfuttei" als die passen-

Das große Ehieago wurde durch das rrzrh-
r-ndc Element, dem Feuer, auf die Probe go-
stellt. Wäre das aber da einzigs Hhzh das
di.sc Wtltstadt diückt, h täHrdg ich eS zehnmal
glücklicher schrey z.iis Tpringsteld. denn Schtl-
sie si'.gl im piede von der Glocke t

Wohlthällg ist des geueis Macht,
Wenn sie der Mensch dezäbmt, bewacht.

Aber wenige Zeilen weiter schreib er!
Gefährlich ist's den Leu zu wecken.
Verderblich ist des Tigers Zahn.
Doch der schrecklichste rer ??chre,zt>;,
Das est der NjsnsH s stioew Wahn,

(jchcck ü drei bis i, lah, zurück wur-
ea ä!>iric friedlichen Psirg, durch ?ächllichi
äinlrnche i ih,er Ruhe gestört. Daß rs da-
>> au osi zu Gewalllhäligktilenund Todt,
chlägereien kam, davon Zlug, H?r Johann
Ivertzler, der vor ungefähr jlahren zurück in
einer Wohnung, etwa t Mrcken westlich von
springsield iimortet wurde, weil er Hz Gah
ltnstricken nicht freiwillig zeine Aorsi avelip.
iceto. Man stiebenden Mörder rin.
Aipifo .üseioen einige Monaie i nscrm
i,'osthau,e, ertia gihaut für solche Crealure.
and blich offne!, ia die Thüre, und trrsrl
be war vogelseel und kein Halm krähle seitdem

Seit dr Zeil wurde jede ftyzche .ich
Diebstähle in uns,', ztzglischeu Zeitungen' ver-

igenilicht, ..er niemals, das, ein solches Jndi-
oldlduum eehaschl wurde. Ia etliche Dienst,
mätche wurden beinahe zu Tode gewürgt, alt
sie einen haut von sich gaben, wenn sie mit dem

Besuche eines solchen Hallunki in ihrem
Schlaflämmeelein bcehet wurde. Da einmal
ein Dienstmädchen einen solchen BesuchabHztirr erkannte uud ihrem Herren Anzeige
machte,so bat Arbeitgeber, dock
ja nichts zu zastiu, uud warum dn ? Ei, der
Angiiuseue war <in. dem Dklavendienste ent
rsnncntr kohlschwarzer Neger.

Da solche Borsälle aber von Tag zu Tag häu-
sigrr wurdcn, so sah sich unsere Stadtbehört
rndiich gezwungen, diesem U-b-Istande etwai
näher auf den Zahn zu fühlen, und zu dizszp
Zwecke wurtc auf cknsrie iehlc Mgis-Fglr eu

geheimer Polizist von Hizü>a,li reguirirl, tr,

auch wirklich diz Hache ans Tageslicht beachte
Derlelhe lieg sich zit dem Eomploll ei, u>
rm Ithlrn Montag uud Dirnstlag diu ist. u. k7.
l. Mls. sirnd eine altgemeine Aushebung statt
Nichi weniger als dreißig, sage dreißig Männer
wurde in dem Gefängnisse uniergibrachl.
Zehn davon sind schon wieder auf freiem Fuße
Der Rest soll die Eher haben bis den ii. No-
vember sich vortcn hochlöblichen Geeichisherreir
zu vertheidige.

Der odeirw.illee Bauer sagte: Sonderbares
Boll! die Steine binden sie an, die Hunde las-
Mi sie lausen.

Die Meinung des virig,viiAVolkes istdie - Die b.'ampenvMn werden hungrig, las-

Da sind aber immrr wielrr Gründe, solch
ribärmlichc Subjrktc loszugcbrn odrr, wenn
dies nicht möglich, die Strafe so leicht als mög-
iich zu machen.

Aus welche Art und Weise nun solche ieistigi

weiden, davon will ich ein hiesiges englisches
Blali selbst reden lassen. Die va>l> liopulilio
sagt unter Anderem Folgende !

1. Der größte Schuft wird seilen gehangen.
2. W.nn er azzch gefangen ist, so sind doch

etliche ggiz Freunde vier, die Bürge lür ihn

!k. Da ist Verschiebung der Untersuchung
so lange, bis hie Haupizeugcn zu Grabe gegan-
gen.

-i. Wenn nichi ans diesem Weg ein Durch-
schiüps-n möglich ist, so ist ein anderer Rrt.
tnngsanler vorhanden, nämlich bei offener Thür

so ist dennoch srhr wahrscheinlich hie Sache zu

li. Ist es die gewöhnliche Welchherzigkeif-
Schwachlöpsigkcrl und Dummheit unserer Ge-

Aevolaic die Köpfe verdrehe lassen.

bi. Endlich ist eine kurze Zeil Peulieniiai,

zuhcifeil? In den Häiide des Volkes ! Er-
he zn, daß Richter und Advokaten ihre Schul-

kigkelt thun, tu BeschüKung dl Volke sowohl
-IS in B-stiafung der Bösewichte.

Wenn dieselben diese Mal dem esc- nicht
seilen Lauf lassen, alsdann baden sie in
Kürze ein Erdbeben zu desiiechlen. So schreit
die hiesige Uopul.lio."

Di erste von den beiden Frage wurde nicht
beantwortet z darum laude wir, nun wenig-
sten die Lese, der ?StaatSzerlung" nicht im
Nngewisien zu laue, saaen zu müssen, daß e
deneu in "Nummeo-Lichii' ergrhi wie demjunge Frontien, der als stug, :

tililen, ach tehlen, da ist'nc große Sund'
da thu' ich in meinem Leben nit; doch wenn
die Kameraden stehlen, dann geh' ich und steht'
auch mit. Wenn die Oteisteuereinnehmerund
andere große Herren Tausente on Thalein
wegschuinggiln, so sollte e wenigsten einem
gewöhnlichen Etraßrnlauser und Siienstider er-

Da Verhör dieser Lüstlinge soll also den ti-
November seinen Anfang nehmen, und lelleich,
bin ich im Stande über da Resultat disselden
zu berichten.

Schließlich sei noch dem,lt. daß fast alle die
Hallunle hier in Springsield erzogen und her-
angewachsen, und durchschnittlich Kinder wohl-
badender Eltern find. Leider find auch etliche
Deutsche daran delheiiigt.

Nun getraue sich noch Jemand ,u lagen, daß
sich unser Springsield nicht vergrößert! g,ü-
her hatten wir dio alle zehn oder li, lahren
Einen in das Arbeitshaus nach Eoinmdu zu
liefernz beluc kommen sie schoekweise. Da ist
recht! Seid feuchldar und mehret Esch.

.V.

Dcr große Waldbrono in Nordr >

liviSronsin.
(Au der Illinoi SlaalSzeilung.)

Frau John WiMamson. on Wil-
liamsonville, milche bei der Zerstörung
diese Plastes mit dem Leben davon kam.
theilte dem Redakteur des Green Bay
?Alvokale" mit, daß ganz in ihrer Nähe
neun Mitglieder ihrer Familie verbrann-
ten, darunter ihr Ehemann. Höe rette-
te st blos dadurch, 'st st eine nasse
Decke hhzz gast warf und ihre Fuße dicht
darin einhüllte. Um jUhr Aderzd
sah ste da Feuer herannabey, und e
dauerte bis I Uhr HI ßw im Stande
war di- akzuwerfen. Ste war
anfung ganz betäubt und konnte lat<
Zeit den Gedanken an das furchtbar
Unglück nicht fassen. Durch dt, Zer-
störung de? 4., verlor dl arme

Lr'stsjs ihr' aanje trdtsch, Habe und beststt
nur noch et llrtn, Haus li, Oshkosh,
woselbst st demnächst wohne wird.

Frau Hetdeworth, welche sieberkrant
war, halte sich mit eine Kintr aus et-
nen Baun stamm tin Fluh !>< Pishtlgo
gerettet. Ibk Manu hatt sich nach ein
mas ist heu vrt )uri>ckdeg'tn und als
er zurückkam, so konnte er Frau zrnl
Kind nicht mehr sinken. Eine Kud
welche im Fluss herumschwamm, hatt,
nämlich den Baumstamm umgeworfen
und die Frau sammt dem Kinde war
in' Wasser gefallen. Dabei balle dir

Frau glücklich,ruM, die Kt> bet den

HörNktU Fristen und war von rrrsrl
beu urit an' liser gezogen worden,
Später fand ste der Mao an einer an

der Stelle tm Flusi wieeer in Sicher,
heit. Uelirigens sollen viel Leute da

durch nm's Lelien gekomu., sei, das
die Baumstämme woraus s? steh gereite

haltt, durch Kühe mgewvrse irrte

Außer den vielen Betsp-eieu von

Großmulh und Meschrnsr,utlichkeit
womit dle Bewohner Peshligo's Im Un
glück einander belstankru, berichtet Herr
D. Dir, welcher eine Äa-isladen da,

selbst besaß und strv und srlne Familie
glücklich avuich elteie, dass er mit ih
usa tn's Wasser dro Flusse gelangte
folgende Beispiel von Inhumanität
Al die Familie, darunter ei blelue
Babp, Im kalte Wasser stand brachte
ein anduxr, Mann ein Pnchad mit, Bett
lüchern u. kgl hrrhet. Herr Dir off,
nete da Packet und ahm ei Bettlaken
heraus, wogegen ter Eigenthümer res
ig emonstririr. ..weil da La
ken erb reu nen könne" Dil
kehrte stch jedoch nicht daran, soeedeit
deckt das Laken über die Köpfe seinee
Angehörige und hielt es feucht, indem
er mit seinem Hut beständig Wasser da
übrr gaß. Er behauptet, daß er nu>
dadurch das Leben de kleine Kinde ge-
rettet habe.

Herr Shepard von Pisvtigo wurde tr
der grausigen Sonnlazsnacht duich sei.
ne Dlenstaigtzb.'eit ihm die nahende Ge-
fahr ankündigte, geweckt. Er rannte so-
fort zu seiner Mühle, um dieselbe zu
retten, und da dle unmöglich rear, eilt
er wieder zum Hause zurück und rettet
mttgenauer Roth seine FamUte. Nach-
diiu er Brand vorüber, glaubte Herr
Shard natürlich Alle verloren zu ha-
den und ward freudig überrascht, als
ihm dieselbe Dienstmagd die besten Klei-
der sammt Stlbersachen und anderen
wrrtbvollen Dinge unversehrt wieker
zukellle. Das Mädevc hall diese

seine Mühte zu rrtter suchte. Bio ei-
nige Kl,ldsd grau Shepard waren
tlwa verbrannt, eil da treue, brave
Mädchen nlcht Zeit genug hatte, ste tief
genug einzugraben.

Herr I. G, Clement von Pcsbtigo
hatte sich am Donnerstag, .'l. Okt., mit

Fräulein Trulell von Menomlnee ver

helratbet und die Mutter der jungen
Frau war am Sonntag Nachmittag
wieder von Pehtigo abgerclst. Abens
drach bekanntlich dle Feuersbrunst aus
and Herr Clement abm sitae Frau tu
te Arme, um ste nach dem Fluß zu ra
zen. Unterwegs begegnete er einem
Mann mit einem Gesäkit, der ausdem
Wege zur Vtlltage war, um seine eigne
gamllte zu reiten. Da aber nicht
mehr möglich war, tu ken brennenden
Ort zu gelangen, kehrte ter Mann wie-

der, Fluß kam. aus Erschöpfung vsitder,

und fand seinen ln Folge Von,Er-
steckung. Sein zzvgtickltch Frau
und siehst, ist °> Wogen z. kästen, da
ste bei ihrem Mäirve blelh wollte, aber
sie wgrhe '' ih" Willen zum Fluß
gebrach, wo ste ble Be,lnnung verlor.
Alo ste wleder zu sich l-urr, saird sie sich
durch de Beistand lhieo Reisig gaißer
Gefahr.

Ein, Tchrsshistachev w P-shllg, tri

naH denf Fluh Ute, m pch lm Wg^ei

vor dem Feuer zu reltechznd unterwegs
in der Straße ein kl.i, vierjährig,
Mädchen. Er bol> e >f und rannte
mit ihm zum F,?ß. He nahm er da
Kind auf den Nucken uuschwam mit
ihm eine balle Stunde iit, bi er
In Ctchriheit gebracht Der edel-
mülbipe Main, wuliedabel selbst
schlimm vnbrannt.

DlelliäbrigtAttguißartel
Tochter d.S Herr FriedrSartel von
Pcsbiigo, war bei ihren (ivßeltern im
?Zuckerbusch" zum Bes, al da
Feuer in der Anfledlung awrach. Da
Märchen rief- ~E muß Zh verbren-
nen, und Nettiingsversuche t,nen nicht
nühe !" Dan stürzte sich , Unglück-
liche, Iroß dem Jammern ihv betagten
Großeiteen In den vorbeiflelß,den Bach.
In welchem sie ertrank.

Herr Chas. Helm uud Cts. Wesh-phal sind später nach dem Bznde g.
starben i ersterer in Menominennd lek
lerer t Morinette.

In Wilmington, Delaware, tz,de vor
einigen Tagen der Lehrer einer Schul von ei-
neu, Frt.densrichtgr erschossen. Beid arm

Kll-ä EilwstN.
Deutschland.

Berlin, 31. Okt. Der rWe
Reichskanzler. Fürst Gortschakoss, Istseit Samstag hier und ha am Sonnag
eine Audienz beim Kaiser Wilhelm ge-
habt. Seine Unterredung mit dm
Monarchen dauerte ziemlich lange!'
war durchaus geheim. Western wud
d<- russische Staatsmann vom Füllen
Bismarck empfang!,. Au die Nner-redung mit dem deutschen Kanzler sind
unter vier Augen statt.

München. 31. Olt. Man ervar-
ist dier jeden Tag die Abberufung depäpstlichen Nuntin.

Berlin, t. Nov. Ossicl.llen Sdch-
richten zufolge halten die Besprechung
welch hie kürzlich zwischen den Firsten
Bismarck uud Gors-bakoff stalisachen,
ha Resultat, daß Rußland de in
Salzburg grschiosscnen Lündniß zwt-'
schen Deutschland und Oesterreich bei-
trat. Bei den Conserenzen zwischen
den beiden Ministern wurden die lerz-
lichsten Freundschaftsverstcherungen US-
getauscht.

Dir Sk.rbcitrrsrage in Drutschlaid.
Berlin, 3. Nov. Die Arbeiterfra-

ge nimmt durch ganz Europa hin gewal-
tige Proportionen an. In England,
Belgien,Frankreich,Holland undDeutsc-
hland bestehen mächtige Organisationen
unter den Arbeiter, behufs der Vbes-serung ihrer Lage und des Einweise
von Plänen für die wirksame Fortiüd-
liing des großen Krieges gegen das Ca-
pital.

In Deutschland Hai sich das Vedürs--
renden Klasse mehr als je fühlbar ge-
macht, seil bnrch den Erfolg dir deutschen!
Waffen tu dem lehte Kriege die Auto-
kralle so g> ftärki wurden ist. Die suin-
martsche lliiterdrückung des Dr. lacsbt.
nd seiner kleinen Partei, ein so schwe-
rer Schlag sür die Hoffnungen de lei-
tenden Volkes sie zu scin schien, wirdjep z
von ihnen beinahe als ein Glück betrach
let. Sic bat zur Waonnng aedie! F nd
hat gezeigt, daß es nnirzz sei m oe,
gegen den Strom der öffenkttche T z,l-
nung zu (listen des Iwpe-tatit muS
zu ichwtmmeii. Die Arbetterpaev j hnz
daher dte Politik fallen lasse, en.h ihre
Aufmeiksamkett ansschiteßlicy d.r großen
socialen Frage zugewendet. J'ar Ver-
fahren war sehr ei,ach. sn Verbtn-
düng mit anderen in versch'.edt'nen gro-
ßen Fabrilstädien gebildr'.en Bereinen
wurde ei Arbettercomtte gewählt, dessen
Fuße geführt wurde. 'lure Pläne sind
I-Vt soweit zur Reise ge dtehen, daß sie
beschlossen haben, alle Arbeitervereine
in ganz Europa zur Miltwiikung aufzu-
fordern, um die wirlsamstkn-Mittel. die
Hände der Arbeit in dem Kampfe gegen
das Capital zu stärken, zu berathen.

Zu diesem Zwecke hat das Arbetterco-
mtie einen allgemeinen Arbeiter-Congreß
nach Berlin ausgeschrieben. Die Cir-
kulare a die Sekretäre der verschiede-
nen Vereine, worin sie zur Senvungvor.
Delegaten aufgcsortert werden, sin d, .

reiis abgeschickt worden. Du Samt zschlägt in diesem Dokument aisKl'nt-
form die Organisation eine allgemet
Arbeitseinstellung vor,, um eine R puc-
tton der tägliche Arbeitszeit aus
Stunden und -ine allgemein Le,hn.
höhung zu ervetchen.

Dir Erfolg der Arbeitseinste? ?g In
Newcastle, welcher er intelllg Or-
ganisation ihre Führer und '.> r allge-
meinen Untersiühiing, welch, vs Leute
fanden, zu verdanken ist. i.n'o der Fort-
schritt der Arbeiter Neforinbewegung in
anderen Theile Eurowv'-s, crmuthigt
das Comit, aus den S'.eg ihres gegen-
wärtigen Plann zu re chne n.

Frankreich.
Eine B-weguirq zu Gunsten der

Commune macht sich nieder in Pari
fühlbar. Virle. Anhänger derselben
sind wieder von, Ausland znrückgekehrt
und und habe im Stillen sich zu einer
neuen Erhehuug , kräftigen gesucht.
Unter ihn sind einige bedeutende Par-
tethäupi. Die schwankende Lage de
Staate und die Schwäche des Thier'
sche Regimentes dient dazu,dieselben in
ibrrm Beginnen zu ermulhtgen und flch
mehr als früher in die Oejsentlichkeit
hinauszuwagen, gretttch opponirt der
gräfite Theil der BeoiMerung einer neu-
en Erhebung und die Regierung verdop-
pelt ihre Wachsamkeit.

England.
London, 31. Okt. Die ?Times"

befürwortet in etilem Lettartikel Ihrer
heutigen Ro. die Wiederwahl des Prä-
sidenten Geant im Jahre 1872. sNa-

Dit Engländer wissen gut genug, daß
Grant nd seine Anhänger sehr gerne
eine Monarchie tn dieser Republik einzu-
führen wünschen, deßhalb besürwurten
sie Geant's Wiedeierwählung.?d.Red.)

Kaiser Wiltirlm und Temperevg.
-Zu rem jihig,,, Kaiser von Deutschland ka-
men, als ce noch Prinz von Preußen ar,.meh-

letsten.

Ren vtriteicht schon einmal im Freien Wachege-
ikuven k"

?Rein," lautete die Antwort.
?Nun, so suche ich Sie, erst in einer kalten

Wintnuacht. ohne einen ordentlichen Schluck
iFreie, ans Posten zn stehen. ranz kam-

Sie Wied.."


